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Bundesministerium 
für Wirtschaft 
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BETREFF Ihr Antrag vom 25.07.2014 

HIER Bescheid 

Sehr geehrter Herr von Rotter, 

mit E-Mail vom 25. Juli 2015 haben Sie unter Hinweis auf das Informationsfreiheits-

gesetz (lFG) die Zusendung einer Liste der Unternehmen und Verbände, die Herrn 

Bundesminister Gabriel auf seiner Iran-Reise vom 19. bis 21. Juli 2015 begleitet haben, 

beantragt. 

Hierzu ergeht folgende Entscheidung: 

1. Ihnen wird Zugang zu den von Ihnen gewünschten Informationen gewährt. 

2. Der Bescheid ergeht gebühren- und auslagenfrei. 

Begründung: 

1. Sie haben gemäß § 1 Abs. 1 S. 1 lFG Anspruch auf Zugang zu folgenden amtlichen 

Informationen: In der Delegation der o. g. Iran-Reise des Bundesministers waren 

folgende Verbände, Unternehmen und Wissenschaftseinrichtungen vertreten: 
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• BASF SE 

• BDI 

• Bombardier Deutschland 

• Daimler AG 

• DIHK 

• Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) 

• Herrenknecht AG 

• International Neuroscience Institute Hannover (INI) 

• Medizinische Hochschule Hannover 

• North Africa Middle East Initiative (NMI) 

• Salzgitter AG 

• Siemens AG 

• 	Thyssen Krupp Industrial Solutions AG 

• VDMA 

• Volkswagen AG 

2. Die Kostenentscheidung beruht aufs 10 lFG i.V.m. § 1 Abs. 1 der Verordnung über 

die Gebühren und Auslagen nach dem Informationsfreiheitsgesetz (IFGGebV). 

Rechtsbehelfsbeleh ru ng: 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 

Widerspruch beim Bundesministerium für Wirtschaft und Energie Berlin erhoben 

werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 
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